
	

	

Jahresbericht	2017	
Leben	spenden	KMT	–	Verein	zur	Unterstützung	der		

Stammzell-	und	Knochenmarktransplantation	

	

Der	Verein	„Leben	 spenden	KMT	–	Verein	 zur	Unterstützung	der	 Stammzell-	 und	
Knochenmarktransplantation“	 hat	 es	 sich	 zur	 Aufgabe	 gesetzt,	 Stammzell-	 und	
Knochenmarkspender	für	an	Leukämie	oder	an	einer	anderen	schweren	Bluterkrankung	
leidenden	 Menschen	 zu	 finden.	 Die	 Organisation	 und	 Durchführung	 von	
Typisierungsaktionen	 und	 die	 dabei	 entstehenden	 Laborkosten	 für	 die	 notwendigen	
Analysen	werden	durch	Spendengelder	finanziert.	

	

Die	Aufgaben	des	Vereins	gliedern	sich	in	drei	Kategorien:	

1.) Durchführung	von	Typisierungsaktionen	
2.) Spendensammlungen	
3.) Verein	und	Organisation	

	

Zu	Punkt	1	„Typisierungsaktionen“:	

Im	Jahr	2017	konnten	wir	insgesamt	1.061	Personen	in	elf	Typisierungsveranstaltungen	
davon	überzeugen	sich	als	Stammzellspender	bzw.	Stammzellspenderin	registrieren	zu	
lassen.	 Weiters	 wurden	 mittels	 Versenden	 von	 Speicheltests	 165	 Personen	 in	 die	
Datenbank	aufgenommen.		

Typisierungsaktionen	im	Jahr	2017:	

Wien	VHS	10.	Bezirk	,	am	19.03.17	 467		 neue	Typisierungen	
Ebergassing,	am	26.03.17	 84			 neue	Typisierungen	
Fischamend,	am	08.04.17	 60		 neue	Typisierungen	
Grossmittel,	am	20.05.17	 84		 neue	Typisierungen	
Pressbaum,	am	10.06.17	 112		 neue	Typisierungen	
Graz,	am	24.06.17	 55		 neue	Typisierungen	
Werndorf/Stmk.,	am	25.06.17	 92		 neue	Typisierungen	
Scharndorf,	am	12.08.17	 12		 neue	Typisierungen	
Fischamend,	am	25.08.17	 9		 neue	Typisierungen	
Wr.	Neustadt,	am	22.09.17	 32		 neue	Typisierungen	
Haslau/Donau,	am	22.12.17	 54		 neue	Typisierungen	
Speicheltest	per	Postversand	 165		 neue	Typisierungen	

Für	diesen	statuarisch	festgelegten	Zweck	wurden	im	Berichtsjahr	2017	insgesamt		
€	47.267,62	an	Laborkosten	ausgegeben.	



	

	

	

Seit	 Beginn	 der	 Vereinstätigkeit	 im	 Jahr	 2002	 konnten	wir	 insgesamt	 9.882	 Personen	
davon	 überzeugen,	 sich	 als	 Stammzellspenderin	 bzw.	 –spender	 registrieren	 zu	 lassen.	
Und	davon	haben	bereits	mindestens	31	Personen	Stammzellen	bzw.	Knochenmark	für	
Patienten	gespendet	und	diesen	somit	die	Chance	auf	ein	Überleben	ermöglicht.	

	

Zu	Punkt	2	„Spendensammlungen“:	

Da	 für	eine	Typisierung	€	50,00	an	Laborkosten	und	bei	Speicheltest	noch	zusätzliche	
Kosten	 für	 die	 Durchführung	 und	 den	 Versand	 anfallen,	 ist	 der	 Verein	 auf	 die	
Unterstützung	von	Geldspenden	angewiesen.	

Diese	Aufgabe	wurde	Dank	 großer	Unterstützung	 der	Bevölkerung,	 von	Vereinen	 und	
durch	 zahlreiche	 Unternehmen	 ermöglicht.	 Zusätzlich	 bekamen	 wir	 zahlreiche	
Privatspenden	und	erhielten	Geldspenden	bei	den	Typisierungsaktionen	vor	Ort.	

Einnahmen	bei	Typisierungsveranstaltungen	 	 5.567,73	
Einnahmen	von	Begräbnissen	anstatt	Blumenspenden	 	 7.211,00	
Einnahmen	von	Vereinen,	Institutionen	und	Firmen	 	 5.900,00	
Einnahmen	von	privaten	Personen	 	 3.589,00	
	 	 -------------	
	 Gesamteinnahmen	an	Spenden	 22.267,73	
	 	 ========	

	

Zu	Punkt	3	„Verein	und	Organisation“	

Die	2016	mit	dem	Verein	„Geben	für	Leben	–	Leukämiehilfe	Österreich“	abgeschlossene	
Kooperationsvereinbarung	hat	sich	auch	2017	hervorragend	entwickelt	und	wird	weiter	
fortgesetzt.		

Da	 wir	 von	 unserem	 vorherigen	 Kooperationspartner,	 der	 Spenderdatei	 Wien,	 keine	
Informationen	 bekommen,	 können	 wir	 auch	 nicht	 berichten	 ob	 von	 uns	 registrierte	
Personen	eventuell	bereits	als	Stammzellspenderin	bzw.	-spender	herangezogen	haben.	
Mit	einer	Ausnahme.	Der	Bruder	eines	Vereinsmitgliedes	durfte	im	Dezember	2017	für	
ein	 einjähriges	 Kind	 in	 Wien	 Knochenmark	 spenden.	 Bei	 der	 Typisierungsaktion	 in	
Haslau	an	der	Donau	durften	wir	Herrn	Müller	auch	persönlich	kennen	 lernen.	Es	war	
für	 ihn	 selbstverständlich	 Knochenmark	 zu	 spenden	 und	 er	 berichtet	 uns	 davon,	 wie	
einfach	und	welch	herrliches	Gefühl	es	ist,	Lebensretter	(noch	dazu	für	ein	kleines	Kind)	
sein	 zu	 dürfen.	 Für	 mich	 und	 unsere	 Vereinsmitglieder	 ist	 dies	 die	 Bestätigung,	 dass	
unsere	Tätigkeit	Sinn	macht	und	wir	weiter	mit	vollem	Engagement	versuchen	werden,	
möglichst	 viele	 Leute	 davon	 zu	 überzeugen,	 sich	 als	 Stammzellspenderin	 bzw.	
Stammzellspender	registrieren	zu	lassen.	

	



	

	

Um	bei	den	Typisierungsaktionen	sofort	vor	Ort	die	personenbezogenen	Daten	erfassen	
zu	 können,	 wurden	 zwei	 Laptops	 angeschafft.	 Zwei	 weitere	 Laptops	 haben	 wir	 von	
unserem	 Kooperationspartner	 „Geben	 für	 Leben“	 kostenlos	 zu	 Verfügung	 gestellt	
bekommen.	 Weiters	 wurde	 ein	 mobiles	 Internet	 angeschafft,	 da	 nicht	 an	 jedem	
Veranstaltungsort	ein	WLAN-Netz	zur	Verfügung	steht.		

	

Allgemeines:	

Der	 Dank	 gilt	 allen	Mitarbeiterinnen	 und	Mitarbeitern,	welche	 alle	 ehrenamtlich	 tätig	
sind	 und	 vor	 allem	 auch	 den	 vielen	 Spenderinnen	 und	 Spendern,	 welche	 uns	 immer	
wieder	 finanziell	 unterstützen,	 denn	 nur	 so	 können	 wir	 unserer	 Vereinstätigkeit,	 der	
Kostenübernahme	für	die	Registrierung	von	Stammzellspendern	nachkommen.	

	

Der	Vorstand	des	Vereines	bestand	im	Jahr	2017	aus	dem	Obmann	Johann	Lausch	und	
dessen	 Stellvertreter,	 Otto	 Fröhlich,	 Kassier	 Walter	 Brenner	 und	 der	 Schriftführerin	
Romana	Lausch.	

Verantwortlich	 für	 die	 Spendenwerbung	 und	 für	 den	 Datenschutz	 war	 Hr.	 Johann	
Lausch,	für	die	Spendenverwendung	Hr.	Walter	Brenner.	

Die	Einnahmen	und	Ausgaben	des	Vereins	wurden	durch	zwei	externe	Rechnungsprüfer	
–	Andrea	und	Georg	Lang	–	geprüft.	

	

	

Gramatneusiedl,	am	31.01.2018	

	

 

	

Johann	Lausch	

Obmann	Verein	„Leben	spenden	KMT“	


